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Bekanntmachung .

( Nro . 12,010 . ) In Gemäßheit einer erfolgten hohen Verfügung über die
Geschäfts - Abkheilung bei den Aemtern , werden bei dem Bezirksamte Stokach vom
i . Dezember v . I . an , alle die bürgerliche Gerichtsbarkeit betreffende Geschäfte von
dem zweiren Beamten Amtsassessor Meßmer als Richter besorgt und erlediget werden .

Welches hiedurch zür öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Konstanz , den >6 . November 1832 .

Großherzoglich Badische Regierung des Seekreises .
R e t t i g.

ridt . Wohnlich .

Bekanntmachung .

Die Reduktion der alten Ueberlinger GctreidemaaßeS lu das Neue betr .

( Nro . 1 3 ,303 . ) Auf das Ansuchen des StiftungS ' Vorstandes zu Ueberlingen
wird bekannt gemacht , daß durch eine hohe Entschließung des Großherzoglichen
Ministeriums des Innern vom y . Iäner d . I . Nro . i 55 . verfügt worden fcy , daß
die Wtldifchen ReduktionSrTabellen hinsichtlich der Ueberlinger Fruchtmaaße beizu ,
behalten feyen .

Konstanz , den 20 . November » 632 .

Großherzoglich Badische Regierung deS Seekreises .

R e ttig .

vtär. Wohnlich .
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Verordnung .

Die Behandlung der Dienstbefreiungsgesuche betr .

( Nro . 12,280 . ) Nachstehende hohe Verfügung Großherzvglichen Ministeriums

des Innern wird zur Nachachrung öffentlich bekannt gemacht .

Konstanz , am 20 . I ?ovembcr iü 3 a .

Großherzoglich Badische Regierung des SeekreifeS .

R e r t i g .
▼idr . Wo hn li ch .

Ministerium des Innern .

- Karlsruhe , den sy . Oktober 1682 .

( Nro . » ^ ,175 .) Der Regierung des UnterrheinkreifeS wird auf den Bericht

vom 27 . v. M . Nro . I2,2o3 . die Behandlung der Dienstbefreiungsgesuche berr . ,

erwiedert ;
Der Bezirksarzt und der Bezirkswundarzt , sind nach Absaß 2 . des § . 16 . des

ConftriptionögeftßeS Mitglieder der Ziehungsbehörde ; sie müssen der Ziehung an -

wohnen und haben daher in der Regel mitzuunterfchreiben , wo eine Beurkundung

durch die Ziehungsbehörde geschehen soll . Eine entscheidende Wirksamkeit gibt aber

das Gesetz diesen Sanitätsbeamten ausdrücklich nur bei gewissen besonder !, Fragen ,

uemlich bei vorkommenden ärztlichen Gegenständen , außerdem können sie demnach

an der Entscheidung keinen Theil nehmen . Wenn nun der Absatz 3 . des § . a 3 .

des Gesetzes bestimmt , daß in Fällen der nachgesuchken Befreiung wegen Unent -

behrlichkeic in der Familie — sämtliche Mitglieder der Ziehungsbehörde entscheid

bende Stimme haben , so ist damit gesagt , daß hier eine entscheidende Stimme auch

denjenigen Mitgliedern zukomme , welche nach Absatz 2 . des § . 16 . im Allge¬

meinen nur eine berathende Stimme haben , nemlich die ersten Vorsteher der

Gemeinden , an dem erwähntermaßen schon an sich beschränkten Wirkungskreise der

Aerzte aber , ist durch diese Bestimmung nichts geändert , sie müssen also zwar nach

§ . 6 . der betreffenden Instruktion , die in Bezug auf die Arbeitsunfähigkeit oder körper¬

liche Gebrechen der Eltern und Geschwister erforderliche Nachsicht und Gutachten , soweit

sie au ( ärztlicher oder wundärztlicher Brhandluug beruhen, , in Gegenwart der Zieh -

ungsbehördr ertheilen und beurkunden , bei der Entscheidung der Hauptfrage ^ über

die Entbehrlichkeit dagegen , haben sie keine Stimme , so wie sie auch die Umschlags -

Urkunde des Gesuchs nach § . 7 . der Instruktion nicht mitzuunterzeichnen haben ,

La dir Worte dieses Paragraphen : die Entscheidung der ZiehungsbeHörde

mit Unterschrift derselben zu setzen " keinen Zweifel lassen , daß abweichend von der

»bengedachten Regel hier insbesondere nur diejenigen Mitglieder der ZiehungSbe -
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Hörde , welche zur Entscheidung über diesen Punkt mitzuwirkeu haben , nemlichder Beamte und die Octsvorstehcr unterschreiben sollen.
L. W i n l e r.

vidt . P o r b e ck.

Durch daZ Ableb -n des Landchiringen Münch in Osterburken . ist die Landchirurgats -
Stelle für da « Bezirksamt Adelsheim , mit dem normalmäßigen Gehakt vru i 3 o fl . 3o ft .»nd 120 fl . für Pferdfvurage in Erledigung gekommen .

Die Bewerber um diese Stelle haben sich binnen 6 Wochen vorschriftsmäßig bei der
Großherzoglichen Sanitäts - Commission zu melden ; hiebei wird bemerkt , daß der künftig «
kandchirurg seinen Wohnsitz in dem Amtsorte Adelsheim zu nehmen hat .

Untergerichtliche Aufforderun¬
gen und Kundmachungen .

Schulden ! iquidationen .
Alle diejenigen , welche an folgende kn Gant

erkannte Personen etwas zu fordern haben »werden nnter dem Präjudiz , von der vorhan «
denen Masse ausgeschlossen zu werden , zur
Liquidir »«« ihrer Forderunastitel , und Abgabe
ihrer Erklärung wegen Aufstelluna eines Mas -
fecuraors , Güterverkans , Stundung « - oder
Nachlaß - Vertrag , entweder selbst , oder mit¬
telst eine« hinlänglich bevollmächtigten An¬
walds zu erscheinen , mit dem Anfügen vorge -
laden , daß die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Anwesenden beisiimmend , an -

^
gesehen werden :
An « dein Bezirksamt Ueberlkngen .

. [ >] Ueber das verschuldete Vermögen de«) ! im Jahr , g,g . verstorbenen Kanzleirathö'i | SlafTtü «Danotti von Ueberlingen , auf
lt J Di enstag den , > . Dezember d. % ,
Y ! Vormittags 9 Uhr , auf der Amrskanzlei .
>c Aus dem Bezirksamt Stetten .
y, [2] Ueber den Nachlaß deö verstorbenen !

^ ohann Rösch in Hartheim , auf' D nerstag den » 3. Dezember d. J . ,« a» k d - Amrskanzlei ."
, ^ Ueber den Nachlaß der Jobann Wäsch -» scheu Eheleute zu Heinstetlrn , auf

Donnerstag den 29 . November d. I . ,
auf der Amtskanzlei .
Aus dem Gr . Stadtamt Karlsruhe .

£2] U ' ber die Verlassenfchaft des verstor¬
benen Obristlirutenant von Breen , ans

Dienstag de » > >. Dezember d . I . .
Vormittags 6 Uhr . auf der SradtamtSkanzlek .

AuS dem Bezirksamt Salem .
[2] Gegen die Pachter Valentin Bär nni»

Jakob Pletscher zur Maurach . auf
Dienstag den > , . Dezember d . I -,

früh 6 Uhr , auf der Amtskanzlei .
Schuldenliqnidation .

[a] (R 0 ßn a .) Mit Hofgecichtlicher Er¬
mächtigung ist gegen den Bürger DominikuS
Binder von Roßna das allgemeine Ganiver «
fahren eröffnet , und zur Schuldenliquidation
Tagfahrt auf Dienstag den Dezember !.
I . . angeordnet worden .

Es werden daher alle , die aus irgend ei¬
nem Rechtsgrunde Ansprüche an die Vermb «
genS > Masse deS D ' minikuS Binder zu wa¬
chen haben , anfgefordert , an obigem Ta¬
ge in der Ober ^ mt « -. Kanzlei dahier Vormittag6 Uhr . entweder in Person , oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte z» erscheinen , ihre For¬
derungen und deren Vorzugsrechte gehörig
anznmelden und zu erweisen , auch sich über
Vorschläge ; » einem StundungS - oder Rach «
laßvergleich zu erkläre" ; von den nicht »rschei-
nendeu Gläubigst wird argen . mmen , »aß
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sie den Nachlässen der Mehrheit der Anwe¬

senden ihrer Klaffe beitreren , diejenigen bin -

tzeze» , welche bis zum Ablauf obiger Tag -

falrt ihre Ansprüche werden schriftlich noch

mündlich anmetden , werde » von der gegen¬
wärtigen Vermögens - Masse ausgeschlossen
werde» .

Sigmaringen , den 12 . November 1882 .
H . H . Oberamt .

Actuar Stehle .

Erbvorladungen .

Wer an das Vermögen der Untengenann¬
ten erbrechtliche Ansprüche machen zu können

glaubt , har sich binnen Jahresfrist hei dem

bezeichneten Amte zu melven , und sich über

seine Ansprüche zu legitimiren , widrigenfalls

das weiter Rechtliche über das Brrmögeu ver¬

fügt werden wird.

AuS dem Bezirksamt Kenzkngen .

[a] Franz Frank vvn Nordweilwel¬

cher schon vor etwa 60 Jahren als Stein¬

hauer auf die Wanderschaft gienz , und sich

diese Zeit unwissend wo befinder»

s . ) Der ledige großjährige Georg Kauf,

mann v„ i Mekesheim , unehelicher Sohn de«

daselbst als Metzaeiknecht gestandenen und

spater ciuwicheiie» Daniel Kaufmann . gieng

im Spärjahr d . J ^ mit Hi -uerlaffung einer

leztwilltgc » Anordnung , worin er den Bürger

Michael Stier vo« da . als Universalerbe

ftngesetzt bar , mit Tod ab.

Indem rrrau die etwa vorhandenen Jutestat -

erben hievon in Kenntniß sezr , werden wiche

zugleich aufgefordert . die gegen das Testa¬

ment allenfalls zu machen habenden Einspra¬

chen binnen 6 Wochen anher vorzubrinqen ,

und ihre Erbrechte zu begründen . widrigen¬

falls spatere Anmeldungen den Ausschluß zu

gewärtigen haben , und daö Verlaffenscharts -

Geschäft rechtlicher Ordnung nach erledigt

werden wird.
Nekarqewünd , den >3 . November 18 )2 .

Großherzogl . bad . Bezirksamt .

L i n d e m a n n .

Kaufanträge .
Ho lzversteigeru n g .

fi ] Im Revier Thiengen .

a) In den herrschaftlichenWaldungen Finster -
loch und Hüller .

Mittwoch den 5 . Dezember d . I . , Vor «

mittag 9 Uhr .
» 0 Klafter buchenes Prügelholz .

820 Stück buchene Wellen .

b) In dem herrschaftliche» Walv Homburg ,
Am nemlichen Tage Nachmittags , Uhr.

y Klafter buchenes Scheue , holz ,
» > „ „ Prügelholz ,

>/ » „ , , Stokholz ,
5oo Stück buchene Wellen.

Im Revier Schlnchsie vstwa rs am See .

In den herrschaftlichen Waldungen Stier »

besetze und Roßweg im Bann Schdnenbach ,
und im Hohstaufenwald in dem Bann Fan«

lenfürst.
Montag den to . Dezember I . , Vor »

mittags 9 Uhr .
89 Str '

ck tannene Sägkldtze ,
4» Stämme rannenes Säghvlz ,
25 . Stämme buchenes Nuzhvlz ,

Im Revier Bonndorf .

I » dem herrschaftlichen Wald Hohreuthehal«
den im Ban » Oettiswald .

Mittwoch den »2 . Dezember d . I . , Vor »

mittags 9 Uhr .
79 Stamme tannneneS Sazholz ,
40 Stämme tannenri Bauholz ,
14 Stämme buchenes Nuzwlz .

Im Revier Jesterren.

In dem herrschaftlichenWald köchle im Ban »

Renthehof bei Jestetrc » , u> d im Wald

Breitenhag im Bann Lvttstrtten.

Dienstag den 18 . Dezember d . I . , Vor¬

mittags 9 Uhr .
b5 buchene Nuzholzstämme .

2 eschene „
1 eichener „
5 forlene „

An den vorstehenden BerfickgeiungS - Tagen
wollen die Sleigerungslustigen rc . zu den an »

btraumren Stunden sich versammeln :



S « dem Revier Thiengen , bei dem Ober¬
förster Seemann daselbst ,

S » dem Revier Schluchsee , in dem WkrthS »
hauö auf der Seebruk ,s» dem Revier Benndorf , bei der Oettis-
walder Säamühle ,s» dem Revier Jestetten , im Forsthaus
daselbst ,

von wo man sich in die betreffende » Wald¬
distrikte begeben wird .

Thiengen , den , 9 . November >83 * .
GroßherzogiicheS Forstamt .

F . Veite n .
Kup fer - Verkauf .

[ a] Am Donnerstag den 6 . Dezember »832 ,
Vormittags , 0 Uhr , werden auf dem D »-
mänenverwaltungS - Bureau , >870 Pfund al¬
te r Kupfer , unter Vorbehalt der hohen
Genehmigung an die Meistbiethenden öffent¬
lich verkauft werden , wozu die Herren Lieb¬
haber andurch erngeladen sind.

Sr . Blasien , dru iS . November » 8Z2.
Großh . Domainen « Verwaltung .

Wi llma nn .
Kaufsantrag .

[ 3] Die Baadwirth Joseph Akermann 'schen
Relikten dahier ln Uederlingen sind geson¬
nen ihre rein eigenthümliche Wirthschaft zum
Schwanen und damit verbundenen Baadge -
rechksrmme aus freier Hand unter AmtSre -
visorarischer Leitung . Dienstag den >5 . Jän¬
ner i 833 / auf den Meistbiethenden zu ver»
steigern .

Das WirthS - und Baadhaus enthält nach¬
stehende

» ) Gebäude :
» . DaS neue ganz von Stein gebaute

WirihShaus vereinigt mit dem alten ,
und einem Anbau liegt gegen Mittag
am Gestände des Bodensees .

Enthaltet : ein großen Tanz - , Spei¬
se - Saal , ein Billiard und Schenkzim -
mer ineinander alles ebener Erde , 5 r
gut erhaltene Gastzimmer , einer WirtbS -
stube . 3 Küchen , ein geraumes Speise -
Gewölbe , 5 Tachkammern , 2 Bühnen ,
2 Keller und » 4 Baadlager . _2 . Uebrr diesem ein großes Gebäu enlbalr

Chaisen - und Wägenbehalter , einen ge¬
räumigen Pferde - , Hornvieh - und
Schwmistall , Hünerhof , zur Seite 3
Kammern , ndthige Heu - und Stroh -

• «age .
3. Entfernt von diesen Gebäuden in der

Stadt ein gewölbter Keller zu 80 Fu¬
der Wein . Dazu kommen

b ) a n G arten :
1 . , ' 1/2 Morgen am Speise - Saal , schön

angelegt , gegen den See mit einer 4
Fuß hohen Mauer versehen und zu
Spaziergängen angelegt .

2 . Ein Gcmüßgarten beim Gebäude Nro . 2.
Die heilsamme Baadquelle ist in Schriften

öffentlich und vortheilhast geschildert , und die
Einrichtung dazu im Einklang mit ärztlicher
Anordnung und ausschläßiges Eigenthum der
Relikten .

Dem Käufer werden auf Verlangen in bil¬
ligem Tar überlassen : alle nblhige Fahrnisse
aller Art , auch allgattige Liegenschaften :
Wiesen , Aeckec und Reeben , wenn er selbe
nicht lieber steigern will .

Kauflustige wollen pnd können die Kaufs »
bedingungrn und weitere Verhältnisse beim
Großherzogüchen Amrsrevisorat täglich einse¬
ben und wollen früh y Uhr vor der Ccm «
Mission im Baadwirthshause erscheinen .

Uederlingen , den »3. November >832 .
GrvßherzoglicheS AmtSrevisoral .

v . Belli .

Ziegelhütte - Berpachtung .
Da die Bestandzeit der städtischen Zie¬

gelhütte zu Bräunlingen , mit Martini d . I . ,
abgelaufen , so wird durch Beschluß LeS
Stadtraths die städtische Ziegeihntto , wieder
auf sechs nach einander folgende Jahre und
zwar : von Martini , 83 a bi « dahin >833 , in
Bestand gegeben , wozu Sre 'gerungsragfahrt
auf den » 7 . dies Monats Dezember anbe¬
raumt wird , und die Liebhaber , welche die
städtische Zieqelhnkte in Bestand nehmen
wollen . ans obigen Tag früh y Uhr. in dat
stadrische RathhauS eingeladeu werden , wo
sodann die weitern Bedingungen und Vorthkile

> für den Ziegler bekannt gemacht werde « .
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Fremde haben sich mit legalen Vermögens »
Zeugnissen auszuweisen , damit der allfällige
Bestander eine Caution auszustellen im Stande
ist , wenn eine solche gefordert wird .

Brännlingen , den , 6 . November >6Zr .
Miller , Bürgermeister .

Haus - und Tafern - Wirthscha fs -
Verkauf .

|> ] Der hiesige Bürger Karl Sailer , Son »
nenwirlh , gedenket fein Hauö samt Tafernen
zur Sonne , und einer geräumigen Naglcr -
werkstadt im HauZ , aus freier Hand auf 4
Zahlungstermine zu verkaufen .

Die allenfallsigen Kaufliebhaber werden auf
Montag den 3. Dezember d . 3 - , früh 9
Uhr , in das Gastbaus zur Sonne eingeladen ,
wo sodann die Kaufsbedingnisse erbffnet wer¬
den.

Oie allenfallsigm Kaufliebhaber haben ! sich
mit Vermdgens - und Leumunds - Zeugnisse »
auszuweisen .

Bräunlingen , den » 6 . November 1882 .
Miller , Bürgermeister .

Fahrniß - Versteigerung .
[ *] Aus Auftrag des Großherzoglichen Be¬

zirksamt Salem werden aus der Gautmasse
der Pächter Valentin Bär und 3 akob Biet «
scher auf dem Oberhofgut bei Birnau und
Maurach sämtliche Fahrnisse im Anschläge zu
aqoo fl . gegen baare Bezahlung versteigert ,
wozu die Käufer auf nachstehende Tage ein¬
geladen werden .

Am Montag den 3 . Dezembor werden aus »
gebothen :

6 Pferde . 4 Ochsen , 1 Wucherstier , 6 Kü¬
he , 7 Stück junges Vieh , >0 Schwei¬
ne , dann Fubrgeschirre , Wäge » .

Dienstag den 4 . Dezember ,
Früchten , Garben , Stroh , Heu , Oehmd ,

Dung . 2 Brennhäfen wovon der Größere
io 5 Maß hält , und sämtliche Brennerei «
Gefäffe , 7 Ohm Obstmost .

Mittwoch den 5 . Dezember :
Fässer , Gchreinwerk , Kleider , Gespinst .

Oberuldinaen , den >y . November >63 a
Bürgermeister v. Rad .

ridt . Rathschreiber Böser .

Dekanntmachiivgen.
Erledigtes Stipendium .

[ 1] Das Brzlsche Stipendium mit einem
Ertrag von jährlich ivo fl . Ist frei geworden .

Esn bieflger BürgerSsohn , welcher wenig¬
stens bis in die Rh ' torik vvrgerükt ist , und
sich dem geistlichen Stand widmen soll , hat
die Berechtigung seiner Ansprüche auf diese
Stiftung durch Vorlage der Studien » , Sitten »
und Aimurhs , Zeugnisse bei Unterzeichneter
Stelle geltend zu machen , wozu eine Frist
von 4 Wochrn gegeben wird .

Konstanz , den >5 . November 183 ».
Großh . bad . Bezirksamt ,

v. 3ttner .
Erleb igteS - Stipentium .

[a ] DaK von dem verstorbenen DomcustoS
Johann Jacob Mürgci für feine Anverwanote .
oder In deren Ermanglung für andere , sich

! dem geistlich»» Stande widmende » armen
; Jünglinge gestifteten Stipendium von ravst .
« jährlich , ist in Erledigung gekommen .
! . Alle diejenigen welche hierauf Ansprüche

macken zu können glauben , werden hiemit
aufgefordert , sich mit ihren VerwandschastS -

. oder ArmuthS - auch Studien - und Sitten -
Jeugniffe bis Ende November d . 3 > bei Un¬
terzeichneter Behörde zu melden .

Konstanz , den >y . Oktober i 83 a .
Großherzoglick bad . Bezirksamt ,

v. 3tk » er .
PfandbuchS - Erneirerung .
Die Erneuerung der Unterpfandsbücher

wird in den diesseitigen Amtsgemeinden zu
Obereggingen ,
Untereggingen und
Untermettin gen

nbtbi'g erachtet , und angeordnet , eS werke»
daber alle diejenigen , welche Pfaiidreckte auf
Liegenschaften in diesen drei Gemarkungen
anzusprechen haben , aufgefordert , ibre dar¬
über besitzenden Pfandurkunden in Original ,
oder bealaubigter Abschrift der RcvovationS »
Commissi

' on . und zwar :
Bon Oberegginqen , den » 7 . und »3. De¬

zember >332 . ,
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Den Untereggingen , he» 19. und 20 . De¬
zember »8Z2 .

Von Unkermettinge » , den 21 . und 22 . De¬
zember >832 . ,

auf den dortig n Gemeindshausrru einznrei -
chen , und ihre Unterpfands - Ansprüche gelt¬
end zu machen .

Die nicht erscheinenden Pfandglänbiqer
werden zwar mit den in den alten Unrer -
pfandSbücherii vorkommenden und nicht ge¬
strichenen Einträgen in die Neuen gleichlaut¬
end übertrage » werden , dieselben haben aber
sich die Nachthcile , welche aus dem Unter¬
lassen der Anmeldung für sie entstesten könn¬
ten , selbst zuzuschreibe » .

Stühlingen , den >7. November 18Z2 .
Gr . bad . f . f . Bezirksamt ,

d . B .
D i l g e r .

Warnung .
[*} Es wird Jedermann gegen den Erwerb

der beiden vermißten Schuldurknuden :
» I Ueber 60 fl . a 4 Prec - , von der hiesigen

Waisen - Erste zur Johann Enthaupt¬
ungs - Bruderschaft dahier ,

b ) Uebrr 3i5 fl . a 4 Prvc . , vom hiesigen
Stadtrentamt an die nemliche Stiftung ,
hiedurch dffentlich gewarnt .

Die Ausstellungszeit der Obligationen kann
nicht angegeben werben .

Urberlingen , den , 5 . November i8Za »
Johann EnthauptungS - Bruderschaft - - und

EchulfonkS - Verrechnung .
Kimmacher , P .

Bekanntmachung .
Nach Anzeige der Großherzoglichen

Postwagens , Expedition dahier , wurde eine
Paquert mit Seidenwaaren den 2 . November
d . I . dem Conducteur welcher den von Ulm
« ach Straßburg gehenden Postwagen zu be¬
sorgen bat . übergeben . Bei der Umpakung
in Engen am nemliche » Tag wurde dieses
Paquert vermißt , und konnte ohnerachtet
aller Nachforschung , biö jezt nicht aukgekunv -
schaftet werden .

Das Paquett ist 2 Schuh lang , ln abge¬
rundeter Form , 2 Pfund 19 Lvth schwer ,

und mit dem Wereh von 3o fl. bezeichuer ,
addressirl „ an Kaufmann Hengstler in Ailin¬
gen . "

Wir bringen das Entkommen dieses Pa¬
quers zur öffentlichen Kunde , damit auf das¬
selbe und dessen Besizer gefahndet werden
könne .

Mdßkirch , den >9 . November »832 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Schwab .
Bekanntmachung .
In der Gemeinde Hattenweiler wurde

der Bürger Johann Widmer , und in der
Gemeinde Billafingen der Bürger Mathias
Waibel zu Bürgermeister gewühlt , waö an -
mit nachträglich öffentlich bekanut gemacht
wird .

Ueberlingen , den >5 . November » 83 ».
Großh . bad . Bezirksamt ,

B ö t t l i n.
Bekanntmachung .

[ «] Bei der am 9 November I. I . z»
Lberbaldingen vorgenommenen Bürgermeister -
Wahl wurde JohnrncS Kienzke , Beck , zum
Bürgermeister erwählt sofort auch bestätriget
und verpflichtet , was anmit zur öffentlichen
Kcniitiiiß gebracht wird .

Gerneilidsrechner ist Martin Götz.
Dillingen , de» > 2 . November >882 .

Grvßherz . bad . Bezirksamt .
Teufel .

Bekanntmachung .
[ 1] Bei den neulich stattgefundencn Bür »

germeisterwahlen wurden zu Bürgermeister «
gewählt , und zwar :

» . zu Rieddschingen , Cchaller ,
2 . zu Sunthausen , Reislin , und
3 . zu Fürstenberg , Joseph Preiß .
Dieselben wurden sofort amtlich bestättigt

und handgelübdlich verpflichtet , waS wir
hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Hüfinqen , den iZ . Navember 183 ».
Großh . bad. f. f . Bezirksamt .

Schwab .
Bekanntmachung ,

f ») Bei der zu Aasen stattgefundent »
Bürgermeisterwohl wurde Johann Straub
zum Bürgermeister gewählt ; derselbe wurde
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sofort amtlich bestättkgr und handgelübdlich
verpgichtet .

Hüfiuge » , den 7. November 1832 .
Gr . bad. f . f . Bezirksamt .

Schwab .
Bekannt m a st) u n g.

s>^ Es wird anmit zur öffentlichen Kennt ,

niß gebracht , daß der bisherige Ortsvor -

stano Augustin Bausch von DilliShausen bei

der vvrgegangenen Bürgermeisterwahl neuer¬

lich zum Bürgermeister erwählt , bestättigt
und verpflichtet worden sele.

Neustadt , den 8 . November i 83 i .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Würth .
Bekanntmachung .

Der Bürger Mathias Egler von

Ackerbach wurde am 29 . Oktober »83 a z„m

Bürgermeister für die Gemeinde Hamberg ,

mir Nebenorten gewählt , und unter einem

bestättiget , wa « hiemit bekannt geinacht
wird .

Heilkgeuberg , den , 5. November i8z » .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Martin .
Bekanntmachung .

[ 1] Bei der zu Hrrzogenweiler ftattge -

babten Bürgermeisterwabl wurde Jobann
Nepomuk Tboma z>>m Bürgermeister gewählt ;
derselbe wurde heute amtlich bestättigt und

bandgelübdlich verpflichtet , was wir hiemit
öffentlich bekannt machen .

Hüflngen . den 12 . November , 83 a .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Schwab .
Bekanntmachung .

[ «] Bei der zu Fifcbbach am , b. Novem¬
ber vorgenommenen Bürgermeisterwahl wurde

der bisherige Bürgermeister Paul Kämmerer
aberrnak » gewählt sofort auch bestättiget und

verpflichtet , was anmir zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird .

Gemeindsrechner ist Mathias Kraft .

Billinzr » , de » , q . November »632 .
Gr . b. Bezirksamt .

Teufel .
Bekanntmachung .

f31 , l In Schönebach ist Iak . b Morat

abermals zum Bürgermeister erwählt und ver¬

pflichtet worden .
Gemeinderechner ist Joseph Schwarz .

2) Zu Lausheim ist Anton Burger zum

Bürgermeister erwählt und als solcher

verpflichtet worden .
Gemeiudecechner ist Michael Büche .

3) Der bisherige Bürgermeister Jiriak

Pfister zu Faulenfürst wurde in dieser

Eigenschaft abermals gewählt , bestättigt
und verpflichtet .

Gemeinderrchner ist Mathäus Morat .

Bonudorf , am > 2 . November >8z2 .

Großh . bad . Bezftktamt .
B uckeis e n .

Bekanntmachung .

M Bei der heute in der Gemeinde Zell

am Andelsbach vorgenomwenen Bürgermeister -

wähl wurde der dortige Geweindebürger Jo¬

hann Georg Birkhvfkr alö Bürgermeister ge¬

wählt , sofort bestättigt , verpflichtet , und m

den Dienst eingewiescn .
Pfullendorr , den y . November , 83a .

Großherz . bad . Bezirksamt .
Bauer .

Schaaf weidverpachtung .

[ f] Die Stadt Dillingen ist Willens ihr «

Sciiaafweide worauf soo chämel oder 20c»

Stück Mutterschaafe auSgeschlagen - werden

könne» , am , 8 . Dezember d. Z . , früh , 0

Uhr , auf der Stadtkanzlri auf ein oder

mehrere Jahre zu verpachten , wozu man

die Pachtiustige hiemit ei - ladet .

Billingen . den >4 . November , 83 » .
Das Büraermeisteramt .

Vetter .

Fahndungs - Zurücknahme .

Die in den öffentlichen Blattern ausge¬

schriebene Fahndung gegen den am 3c». Au¬

gust d . I . ani dießeftiger Strafanstalt ent¬

wichene Sträfling Nepvmuck Ganimani , von

Frobndschwand , wird anmit zurückgcnommen ,

da derselbe wieder eingefangen und anher

eingelieftrt .
Freiburq . den 18. November , 83 s .

Großherz . bad . Zuchthaus , Verwaltung .
La n g .

( Hiezu eine Beilage .)
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